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Ablauf

12:00 Begrüssung
12:05 Organisation - Wiederverwendung von Bauteilen richtig bestellen 

Verfahrensarten
zeitl. Folgen im Verfahren 
Fachplaner zirkuläres Bauen/Expertinnen
Erstellen Bauteilkatalog

12:25 Durchführung - Wiederverwendung von Bauteilen richtig beurteilen 
Folgen im Verfahren 
Begleitung der Planenden durch Expertenmögl., 
Vorprüfung  Umsetzung des Bauteilkatalogs
Festlegen der Beurteilungskriterien

12:40 Erfahrungen aus der Praxis von Zirkulär und Diskussion/Austausch von Erfahrungen



Unsere Ziele heute

• in Austausch mit anderen kommen und dringende Fragen klären!

• Sie können die wichtigsten organisatorischen Schritte zur Bestellung der 
Wiederverwendung von Bauteilen in Studienaufträgen und Wettbewerben 
identifizieren

• Sie kennen die wichtigsten Stellschrauben bei der Durchführung von 
Studienaufträgen und Wettbewerben, in denen wiederverwendete Bauteile eine 
Rolle spielen



Quelle: Zirkular GmbH

Kreislaufwirtschaft in der Baubranche



Quelle: Zirkular GmbH

Wiederverwendung: Ablauf in den SIA-Phasen



Verfahrensarten

Zeitliche Folgen im Verfahren

Mehraufwand in der Vorbereitung

Fachplaner Zirkuläres Bauen

Erstellen Bauteilkatalog

Festlegen der Beurteilungskriterien

Organisation



Quelle: kbob-Leitfaden „Durchführung von Wettbewerbs- und Studienauftragsverfahren

Wettbewerb:
• Zielsetzungen und 

Rahmenbedingungen im 
Voraus genügend und 
abschliessend definiert

Studienauftrag:
• Rahmenbedingungen 

nicht abschliessend
definiert 

• direkter Dialog und ein 
interaktiver Prozess 
möglich

Projektwettbewerb (SIA 142) oder Studienauftrag (SIA 143)



Dialogverfahren nach IVöB Art. 24 möglich 



Quelle: Wegleitung zu den Ordnungen SIA 142 und SIA 143 - Selektive Verfahren

Selektive Verfahren – Nachweis über Erfahrung mit Re-Use



Quelle: Merkblatt „Offen oder selektiv ausschreiben?“, EFD / BBL

Fachkenntnisse bei Projekten 
mit Re-Use von Vorteil

Offenes Verfahren                oder                 Selektives Verfahren



Juch-Areal
Wettbewerb mit Präqualifikation

Recyclingzentrum 
Juch-Areal, Zürich

Bauherrschaft: Stadt Zürich, Amt für Hochbauten



Quelle Skizze: ZHAW, Oliver Streiff; Stadt Zürich AHB

Selektives Verfahren

Wettbewerb Recyclingzentrum  (ERZ) Juch-Areal, Zürich



Quelle: Stadt Zürich AHB

Teilnehmende nach Präqualifikation



Quelle: Wegleitung zu den Ordnungen SIA 142 und 143 – Begleitung von Wettbewerbenund Studienaufträgen

Erfahrung mit 
Re-Use von Vorteil

Experten / Fachplaner Re-Use beiziehen

Beteiligte im Verfahren – Jury und Experten



Quelle: Zirkular GmbH

Bauteilkatalog



Quelle: Stadt Zürich AHB

Festlegen der Beurteilungskriterien



Programm

Information, Beratung, Fragenbeantwortung

Abgabedokumente

Vorprüfung

Umsetzung des Bauteilkatalogs

Jurierung

Gewinnerprojekt

Durchführung



Quelle: Stadt Zürich AHB

Programm



Quelle: Stadt Zürich AHB

Information Re-Use und Fragenbeantwortung



Quelle: Stadt Zürich AHB

Abgabedokumente und Vorprüfung



Quelle: Stadt Zürich AHB

1.Platz, Graber Pulver Architekten AG, Zürich 
Entwurf „HALLO WIR SIND´S WIEDER“ 

Umsetzung des Bauteilkatalogs



Quelle: Stadt Zürich AHB

Vorprüfung



Quelle: Stadt Zürich AHB

Vorprüfung



Quelle: Stadt Zürich AHB

…

Einbezug der Beurteilungskriterien Re-Use in Jurierung



Quelle: Zirkular GmbH

Gewinnerprojekt



Quelle: Stadt Zürich AHB

Gewinnerprojekt



Quelle: Stadt Zürich AHB

Gewinnerprojekt



Quelle: Stadt Zürich AHB

FAZIT



Quelle: Stadt Zürich AHB



Schliengerweg
Anonymer Projektwettbewerb

Neubau Mehrfamilienhaus 
mit Kindergarten

Bauherrschaft: Kanton Basel-Stadt



Quelle: Hochbauamt Kanton Basel-Stadt

Anonymer Projektwettbewerb 
für Generalplanerteams
Neubau Mehrfamilienhaus mit Kindergarten
„Pilotprojekt Netto Null 2040“



Quelle: Hochbauamt Kanton Basel-Stadt

ReUse, Netto Null als Bestandteil der Bestellung



Quelle: Hochbauamt Kanton Basel-Stadt

Ökobilanzierung – Tool in Vorprüfung 



Quelle: Zirkular GmbH

Vorprüfung – Berechnung der Ökobilanz durch Planende mit ecotool

• Ökologische Nachhaltigkeit eines 
Gebäudes in früher Phase

• Methode der Lebenszyklusanalyse, 
Ökobilanzdaten KBOB 2022

• Beurteilung von Decken, Wänden, 
Fassade, UG, Dach

• Schichtung / Bauteilstärke



Quelle: Zirkular GmbH, www.bauteile-ibs.ch, Quelle: Hochbauamt Kanton Basel-Stadt

Bauteilkatalog – Re-Use Beton



Quelle: Zirkular GmbH, CSD Ingenieure 

Ein Parkhaus aus den 60er Jahren als „Mine“



Quelle: Zirkular GmbH, Schnetzer PuskasIngenieure

Viele gleiche Betonteile – gute „Mine“



Quelle: Zirkular GmbH, FHNW Baulabor / Schnetzer Puskas Ingenieure / CSD Ingenieure, EPFL / SXL 

Prüfung im Labor – Aufwand gegenüber Neubau



Quelle: Zirkular GmbH

Dokumentation der Beton-Bauteile



Quelle: Zirkular GmbH, https://www.useagain.ch/de/, 2 https://www.zirkular.net/, https://www.bauteile-ibs.ch/componentsmine

Quellen für Re-Use Materialien



Quelle: Kanton Basel-Stadt, links: Wettbewerbseingabe, rechts: nach Bereinigungsstufe 

Wettbewerb 1. Rang  – Solanellas Van Noten Meister GmbH



Wettbewerb 1. Rang

Quelle: Kanton Basel-Stadt



ecobau Tools in den Vorstudien – Potenzialanalyse zirkuläres Bauen 



Wissen aufbauen



Wählt oder werdet Fachpartner ecobau

Fachpartner

• positionieren sich im Markt durch ihre 
Präsenz auf der Fachpartnerliste

• können das Fachpartner-Logo auf ihren 
gedruckten und elektronischen 
Dokumenten nutzen

• nehmen vergünstigt an verschiedenen 
Fachveranstaltungen und 
Weiterbildungen von ecobau teil

• erhalten aktuelle Informationen zu 
technischen und inhaltlichen 
Neuerungen, beispielsweise bei den 
ecobau-Planungsinstrumenten 

www.ecobau.ch > Fachpartner



Quelle: Merkblatt Wiederverwendung von Bauteilen, Version Oktober 2023

DIE WIEDERVERWENDUNG IST 
EINE HYBRIDE PRAXIS IM GEFLECHT 

VON NACHHALTIGKEIT, UMWELTSCHUTZ, 
RAUMPLANUNG, NATUR- UND 
HEIMATSCHUTZ SOWIE DER 

ENERGIEPOLITIK.


